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 Armer Midhat, armer Midhat, 
 Wie das seinen schnellen Schritt hat! 
 Gestern noch auf hohen Rossen, 
 Heute schon in᾿s Schiff geschlossen! 
 
5 Eine unverhoffte Krisis 
 Wirft Dich an den Strand Brindisi᾿s; 
 Ach, wie schlimm ist Dir geschehen, 
 Mußt Du so  Italien sehen! 
 
 Plötzlich, rauh und nächtlich, wett᾿ ich, 
10 Riß man aus dem weichen Bett Dich; 
 Doch so schnell wohl nicht indessen, 
 Daß Du deinen Sack vergessen! 
 
 Jenen Sack, auf den, wer Macht hat, 
 Sorglich insgemein Bedacht hat; — 
15 Besser als Reformesthaten 
 Sind Zechinen und Dukaten. 
 
 Hoffentlich bei Deinem Nachtstück 
 Nahmst Du mit ein kleines Prachtstück, 
 Ein Etui mit Staatspapieren, 
20 Ganz bequem bei sich zu führen. 
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 Nun, dann rath ich, wandre romwärts, 
 Dort wohnt auch ein gut und fromm Herz, 
 Dem wie Dir und jedem Frommen 
 Das Reformen schlecht bekommen. 
 
25 Der, nachdem er dies entdeckt hat, 
 Auf᾿s Erwerben sich gelegt hat, 
 Der, wie arm er sich betheuert, 
 Doch die ganze Welt besteuert. 
 
 Lern᾿ von ihm, er ist Finanzmann, 
30 Mehr als selbst der weiße Franzmann, 
 Denn man weiß nicht was zu Zeiten 
 Sich ein Nutzen kann bereiten. 
 
 Oder — das halt für das Best᾿ ich — 
 Setz beim alten Papste fest Dich, 
35 Um mit ihm bei Wein und Kuchen 
 Auf die schlechte Welt zu fluchen. 
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